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1 Beschreibung des Vorhabens

Die DB Netz AG plant, das bestehende S-Bahn-Netz Miinchen zu optimieren und zu stabilisieren.
Hierfiir sind der Neubau einer zweiten S-Bahn-Strecke zwischen Miinchen-Laim und Miinchen
Ost Pbf und die kirzere Grundtaktung in den AuBenbereichen vorgesehen. Dadurch ergibt sich
ein zusatzlicher Infrastrukturbedarf in den AuRendsten. Bei Bahnhof WeRling ist ab der
Inbetriebnahme der zweiten Stammstrecke und dem damit unterstellten Betriebsplan ein Ausbau
der Bahnhofsinfrastruktur erforderlich. Im Rahmen dessen ist das Vorhaben der
sNetzerganzenden Malinahme 16“ (NeM16) erforderlich. Parallel zur NeM 16 wird auch im Bf.
WeRling die MaRnahme Barrierefreier Ausbau Bf. WeRling (BA Bf. Welling) ausgefiihrt. Beide
Projekte werden als GesamtbaumaRnahme Bahnhof WeRling (GBW) zu einer einheitlichen
planerischen Losung zusammengefiihrt. Im einzelne beinhalten die NeM16 und der BA Bf.

WeRling die folgenden Punkte:

- Bau eines ca. 225 Meter langen Gleises zum Abstellen und Wenden der S-Bahn-Ziige
(Abstell- und Wendegleis),

- Einbau drei neuer Weichen sowie die Erneuerung von fiinf Bestandsweichen und der

Bahnhofsgleise.

- Anpassung der technischen Ausriistung (u.a. Leit- und Sicherungstechnik und

Oberleitung).

- Neubau eines Mittelbahnsteiges in konventioneller Bauweise (Hohe von 96 cm tber SO

und Bauldange von ca. 225 m).
- Neubau eines Bahnsteigdaches und zweier Wetterschutzanlagen.
- Barrierefreier Ausbau Bf. Weldling inkl. FuRgangerunterfiihrung und Aufzugsanlagen.

- Neubau Schallschutzwande rechts des neu geplanten Abstell- und Wendegleis sowie

zwischen Wendegleis und Streckengleis Richtung Hersching (km 19,000 - 19,290).

Im vorliegenden hydrologischen Gutachten sind die Oberflachen- und Grundwasserverhaltnisse
sowie deren Bewertung im Bereich des Bahnhofes Welling, Strecke 5541
km 18,400 - km 19,300 der Gesamtbaumalinahme Bf. WeRling dargestellt.

2 Zielsetzung und verfiighare Daten

Die wasserwirtschaftliche Zielsetzung beruht auf dem nachhaltigen und flachendeckenden

Schutz des Grundwasser gem. § 47 und § 48 WHG. Dabei soll sichergestellt werden, dass keine
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negative Beeinflussung des Grundwassers durch die BaumalRnahme entsteht. In Bezug auf die
Baumalinahme bezieht sich dies auf die Einleitung des anfallenden Niederschlagswassers im
Bereich des Bahnsteiges inkl. Personenunterfiihrung, im Bereich des Betonschalthauses sowie
im Gleisbereich. Einzelheiten bezilglich der Entwasserung sind der GP Unterlage 16
Erlauterungsbericht ,Wasserrechtliche Sachverhalte” zu entnehmen. Dauerhafte oder temporar

befristete (bauzeitliche) Einbauten im Grundwasserleiter sind nicht vorgesehen.

Fir die Einleitung von Abwassern in das Grundwasser gilt das DWA Merkblatt 153. Fir das
Niederschlagswasser aus den Gleisbereichen ist vor der Einleitung in das Grundwasser in der

Regel eine Vorreinigung erforderlich.

Das Gutachten basiert u.a. auf den Ergebnissen folgender, durch die DB Engineering &
Consulting GmbH Umwelt- & Geo-Services (I.TV-S-U(T)) aufgestellten Gutachten:

- Barrierefreier Ausbau Bahnhof WeRling /U 1/
- Schallschutzwand WefRling [U 2/

Im Zuge der Erkundungsarbeiten konnte kein Grundwasser bis in eine maximale Tiefe von 20,0
m u. AP bzw. 582,28 m NHN erkundet werden. Daher wurde keine Grundwassermessstelle
(GWM) errichtet.

Gemall der Angaben des Wasserwirtschaftsamtes Weilheim Des Weiteren sind keine

Grundwassermessstellen in der Nahe des Untersuchungsgebietes bekannt.

Die nachstgelegene Grundwassermessstelle befindet sich gem. /U 8/ sich in ca. 5,5 km
Entfernung (Station UNERING 913). Diese wurde im quartdren Schmelzwasserschotter
ausgebaut. Aufgrund der grofen Entfernung zum Untersuchungsgebiet sind die Daten dieser
Messstelle bezogen auf das Grundwasser im Untersuchungsbereich als nicht aussagekraftig zu

bewerten.

3 Ortliche Gegebenheiten

3.1 Landschaftsraum und Morphologie

Der Landschaftsraum des Untersuchungsgebiet gehort gem. /U 6/ zur naturrdumlichen Einheit
~Ammer-Loisach-Hiigelland“. Die Morphologie wird urspriinglich bestimmt durch die von den

Gletschern geformten Moranenziige. Im Nordosten schlief3t die Miinchner Schotterebene an.
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Die Gleisanlage im Abschnitt von km 18,400 - 19,300 der Strecke 5541 verlauft im Stadtgebiet
WeRling in unterschiedlicher Morphologie. Das umliegende Gelande fallt flach von Siidwest nach
Nordost ein.

Im Bereich zwischen km 18,300 und km 19,100 verlauft die Bahnstrecke bahnrechts in
Dammlage, bahnlinks weitestgehend gelandegleich. Ab km 19,150 verlauft die Strecke
bahnrechts in einem Einschnitt mit ca. 2 m Héhe und bahnlinks in einem Einschnitt mit ca. 2-5 m
Hohe. Die einzelnen Trassenlagen in diesem Abschnitt sind in nachfolgender Tabelle dargestellt.
Tabelle 1: Streckenverlauf Strecke 5541 km 18,400 - 19,300

Abschnitt bahnlinks/bahnrechts
Streckenverlauf

km von km bis

18,400 18,800 bahnlinks Dammlage
18,800 19,000 bahnlinks Gelandegleich
19,000 19,300 bahnlinks Einschnitt
18,400 18,600 bahnrechts Dammlage
18,600 19,000 bahnrechts Gelandegleich
19,000 19,300 bahnrechts Einschnitt

3.2  Schutzgebiete

3.2.1 Grundwasserschutz und Grundwassernutzung

Nach Auskunft der Gewasserbewirtschaftung des UmweltAtlas [U 4/ befindet sich der
Streckenabschnitt von km 18,400 bis km 19,300 der Strecke 5541 in keinem

Trinkwasserschutzgebiet.
3.2.2 Uberschwemmungsgebiete und Hochwasserschutzanlagen

GemidR dem Informationsdienst ,Uberschwemmungsgefahrdete Gebiete* [U 4/ ist der
Untersuchungsabschnitt nicht als Hochwassergefahrenflache vermerkt. Zudem befindet sich das

Untersuchungsgebiet in keinem Abschnitt der als ,wassersensibler Bereich“ ausgewiesen ist.
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3.2.3 Natura 2000 (FFH-Gebiete)

Nach Auskunft der Gewasserbewirtschaftung des UmweltAtlas [U 4/ befindet sich der
Streckenabschnitt von km 18,400 bis km 19,300 der Strecke 5541 in keinem Natura 2000 -

Gebiet gemald der europaischen Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie.

3.3 Altlasten

Gem. /U 11/ sind im Untersuchungsgebiet keine Altlastenverdachtsflichen bekannt. Im Bereich
von Bahnflachen ist das Antreffen von organoleptisch auffalligen Auffillungsmaterial generell
nicht auszuschlieRen. Bei Antreffen von sensorisch/organoleptisch auffalligen Aushubmaterial
sind durch die umweltfachliche Bauiiberwachung weiterer bodenschutzrechtliche MalRnahmen

festzulegen.

3.4 Klimatische Verhdltnisse

3.4.1 Temperatur

Gemal der Messstation Rothenfeld (LfL) des Agrarmeteorologischen Messnetzes [U 9/ herrschte

im Zeitraum 1995 bis 2018 eine mittlere Jahrestemperatur von 8,2 °C.

Jahreswerte von 1991 bis 2021

1600 mm 12 °C

1200 mm 9.6 °C
s >
S 3
£ 800 mm 72°C 3
% 5
L c
Z -~

400 mm ‘ | 4.8 °C

0 mm 2.4 °C

1995 2000 2005 2010 2015 2020

@ Rothenfeld(080)-Niederschlag - Summe -® Rothenfeld(080)-Temp. 2m - Mittel
Quelle: Agrarmeteorologie Bayern

Abbildung 1: Klimatische Verhdltnisse im Bereich des Untersuchungsgebiets (Wetterstation
Rothenfeld (690 mNHN) gem. /U 9/.
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3.42 Niederschlag

Gemal} der Niederschlagsstation Rothenfeld (LfL) des Agrarmeteorologischen Messnetzes
/U 9/ fielen in den Jahren 1995 bis 2018 durchschnittlich 946,2 mm Niederschlag/Jahr.

3.4.3 KOSTRA-Daten

Die KOSTRA-Daten sind in Anlage 17.05 hinterlegt. Mit diesen werden Aussagen zu den
Niederschlagshéhen und -spenden in Abhangigkeit von Niederschlagsdauer und der Jahrlichkeit

(Wiederkehrintervall) getroffen.
3.4.4 Grundwasserneubildung

Weliling
Landkreis Starnberg
Zustandiges WWA Weilheim

1naten
IAnir a e ffe n o
AT METEE & :

<= 26 mm/a Wi rthsee
> 25 - 50 mm/a
=50 - 100 mm/a
=100 - 150 mm/a
> 150 - 200 mm/a
> 200 - 250 mm/a
> 250 - 300 mm/a
> 300 - 400 mm/a
> 400 - 600 mm/a
= 600 - 800 mm/a

1
- > 800 - 1000 mm/a
]

> 1000 mm/a

Abbildung 2: Grundwasserneubildung aus Niederschlag als Ergebnis von Gesamtabflusshige
und Baseflow-Index gem. [U 4/. Stand Marz 2018 (unmalf3stablich)
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Gemal den Angaben des Wasserwirtschaftsamts Weilheim [U 5/ besitzt der Bezirk Wel3ling im
eine mittlere Grundwasserneubildung von 250 mm/a. Es ist darauf hinzuweisen, dass die mittlere
jahrliche Grundwasserneubildung aus Niederschlag eines Amtsbezirks nicht die Heterogenitat
der Grundwasserneubildung in der Flache widerspiegelt. Regional konnen spezifische natirliche

Einflisse zu starkeren Abweichungen vom Mittelwert fiihren.

4 MaRnahmen

Zur Beurteilung der Bodenverhaltnisse wurden im Zuge der Erkundung im Jahr 2016 im Bereich
des Bahnhofes WeRling insgesamt 17 Kleinrammbohrungen (KRB) sowie 18 schwere

Rammsondierungen (DPH) und eine Rammkernbohrung (BK) durchgefiihrt.

Im Zuge der Erkundung beziiglich der Larmschutzwande im Jahr 2021 wurden insgesamt 7

Kleinrammbohrungen (KRB) sowie 7 schwere Rammsondierungen (DPH) durchgefiihrt.

Die Einmessung der Sondieransatzpunkte erfolgte durch die DB Engineering & Consulting GmbH
Umwelt- & Geoservice auf das Lage- und Hohenfestpunktsystem der DB AG, dem
DB_REFerenznetz (m NHN) (Erkundung 2021) bzw. auf Schienenoberkante (SO) und
Gleisachse (GA) (Erkundung 2016).

In allen Aufschliissen wurde kein Grundwasser angetroffen. Es ist davon auszugehen, dass durch

die Baumalinahmen keine Auswirkungen auf das Grundwasser zu erwarten sind.

Die Lage der Aufschliisse ist in der Anlage 17.03 dargestellt. Die Profile sind in Anlage 17.04
enthalten.

Tabelle 2: Lage der Aufschlusspunkte Erkundung 2016

Ansatzpunkt Tiefe ..
) Lage zum fiir geplante
Bezeichnung km Glei MaBnah

els [m NN] [m SO] [m AP] aknahme
KRB 1 18,550 | 4,5 mbr Gl 2 592,58 +0,30 -6,80 * Mast 18 - 17 m
DPH1 18,550 | 4,5mbr Gl 2 592,58 +0,30 -8,50 * Mast 18 - 17 m
KRB 2 18,560 | 3,7 mbr Gl 2 592,28 0,0 -6,20 * | Randwegbalken
DPH2 18,560 | 3,7 mbr Gl 2 592,28 0,0 -6,80 * | Randwegbalken
KRB 3 18,570 | 4,8 mbr Gl 2 592,28 0,0 -4,70 * | Randwegbalken
DPH3 18,570 | 4,8 mbr Gl 2 592,28 0,0 -4,90 * | Randwegbalken
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Ansatzpunkt Tiefe ..
o 1n | o
[m NN] [m SO] [m AP]
KRB4  |18,583 | 3,6m br GI2 592,08 -0,20 -5,80* | Mast8-18m
DPH4 | 18,583 | 3,6 m br GI2 592,08 -0,20 620" | Mast8-18m
KRB5  |18,640 | 3,2 m brGI2 592,08 -0,20 -5,70* | Mast18-20m
DPH5 | 18,640 | 3,2 m br GI2 592,08 -0,20 -5,90* | Mast18-20m
KRB6  |18,660| 3,2mblGl2 592,08 -0,20 5,70* | Aufzug + PU
DPH6 | 18,660 | 3,2 m bl Gl2 592,08 -0,20 6,00* | Aufzug + PU
DPH7 | 18,665 52mblGl1 592,28 0,0 6,50 * PU
BK 7 18,665 | 5,8m bl GI 1 592,28 0,0 -20,00 PU
KRBS |18,673| 32mblGI2 592,08 -0,20 6,20 * ;;Eflztee;
DPH8 | 18,673 | 3,2 mblGI2 592,08 -0,20 6,40 * ;;Eflztee;
KRB9  |18688| 4,7 mblGl1 592,28 0,0 4,60 * Rampe
DPH9 | 18,688 | 4,7 mblGl1 592,28 0,0 -8,00 * Rampe
KRB10 | 18,710 | 4,5m br GI2 592,08 -0,20 5,60 * OLA-Mast
DPH10 | 18,710 | 4,5m br GI2 592,08 -0,20 5,80 * OLA-Mast
KRB11 |18,720| 58mbr Gl 1 592,28 0,0 -6,00 * Rampe
DPH11 | 18,720 58mbrGl1 592,28 0,0 6,90 * Rampe
KRB12 |18,725| 2,8 m bl Gl2 593,08 +0,8 5,10 * Bahnsteig
DPH12 | 18,725 | 2,8 m bl Gl2 593,08 +0,8 6,40 * Bahnsteig
KRB13 | 18,805 | 2,8m bl Gl2 593,08 +0,8 6,50 * Bahnsteig
DPH13 | 18,805 | 2,8 m bl Gl2 593,08 +0,8 -10,00 Bahnsteig
KRB 14 18,838 | 10,0 mbl Gl 1 592,28 0,0 -7,70 * | Betonschalthaus
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Ansatzpunkt Tiefe ..
. Lage zum fiir geplante
Bezeichnung km Glei MaRnah
els [m NN] [m SO] [m AP] abnahme

DPH 14 18,838 | 10,0 m bl Gl 1 592,28 0,0 -10,00 Betonschalthaus
KRB15 |18,865| 2,6 m bl Gl2 593,08 108 7,70 * Bahnsteig
DPH15 | 18,865 | 2,6 mblGl2 593,08 10,8 110,50 Bahnsteig
KRB16 | 18,890 | 5,5m brGI2 589,28 3,0 5,80 * Stiitzwand
DPH16 | 18,890 | 5,5m br GI2 589,28 3,0 6,10 * Stiitzwand

1 |
KRB17 |19081| ‘36MPrG . - 2,50 * Stiitzwand

402

1 |

DPH17 | 19081 | ‘36MPrG - - 2,60 * Stiitzwand
402

16,4 m brW N
KRB 18 19,110 )8 -- -- -4,00 * Stiitzwand

16,4 m brW .
DPH 18 19,110 )8 -- -- -4,50 * Stitzwand

Tabelle 3: Lage der Aufschlusspunkte Erkundung 2021
Hohe Zielteufe Endteufe | Endteufe
Aufschluss | Rechtswert | Hochwert
[MNHN] | [mu. AP] | [mu. AP] | [m NHN]

KRB 1 4444149.15 | 53268135 591.87 10.00 1.81* 590.06
DPH 1 444414915 | 5326813.5 591.87 10.00 1.80* 590.07
KRB 2 | 444410627 | 5326797.89 | 591.579 10.00 10.00 581.58
DPH2 | 444410627 | 5326797.89 | 591.579 10.00 10.00 581.58
KRB 3 | 4444064.23 | 53267754 | 592.614 10.00 10.00 582.61
DPH 3 444406423 | 53267754 | 592.614 10.00 8.60 584.01
KRB 4 | 4444012.56 | 5326739.22 | 594.617 10.00 9.50" 585.12
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Hoéhe Zielteufe | Endteufe | Endteufe
Aufschluss | Rechtswert | Hochwert
[mMNHN] | [mu. AP] | [mu. AP] | [m NHN]
DPH4 | 4444012.56 | 5326739.22 | 594.617 10.00 8.40 586.22
KRB S5 | 4443987.74 | 5326716.51 | 594.679 10.00 7.00° 587.68
DPH5 | 4443987.74 | 5326716.51 | 594.679 10.00 6.40 588.28
KRB 6 44439512 | 5326672.49 | 595.202 10.00 10.00 585.20
DPH 6 44439512 | 5326672.49 | 595.202 10.00 10.00 585.20
KRB7 | 4444213.09 | 532685133 | 590.595 10.00 10.00 580.60
DPH7 | 4444213.09 | 5326851.33 | 590.595 10.00 10.00 580.60
5 Geologische Verhiltnisse

Entsprechend der geologischen Karte von Bayern 1:200.000, Blatt CC7926 Augsburg [U 3/
stehen im Untersuchungsbereich groRflachig glaziale Ablagerungen (Jungmorane), bestehend
aus unsortiertem Lockermaterial (Kies, Sand, Schluff), an. Die Jungmordane grenzt im
norddstlichen sowie im stdlichen und siidwestlichen Bereich des Untersuchungsgebiets an
fluviatile Ablagerungen (Niederterrassenschotter) hauptsachlich bestehend aus Kiesen und
Sanden.

Im Bereich der Bahnanlagen und Siedlungen sowie der Bahndamme ist mit oberflachennahen
anthropogenen Auffiillungen zu rechnen. Durch den Einbau von zumeist lokal vorkommenden
Boden ist dabei eine zweifelsfreie Unterscheidung zwischen aufgefiilitem und gewachsenem
Boden nicht immer moglich. Die Auffillungen werden von den quartdren Ablagerungen
unterlagert.

Weiterfiihrende Informationen zu den geologischen Verhaltnissen sind Unterlage 19 /U 1/ und

JU 2/ zu entnehmen.
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Abbildung 3: Ausschnitt aus der Geol. Ubersichtskarte 1:200.000, Blatt CC 7926 Augsburg

6 Hydrogeologische Verhaltnisse

6.1  Hydrogeologische Charakteristik des Untersuchungsraums

Das Untersuchungsgebiet befindet sich im hydrogeologischem Grofraum des Alpenvorlandes.
Hierbei handelt es sich um ein aktives Vorlandbecken siidlich der Donau, das mit Ablagerungen
unterschiedlicher KorngréRenzusammensetzung aus den umliegenden Gebirgen gefiillt ist. Der
hydrogeologische Teilraum des Untersuchungsgebiets wird als siidlandisches Moranenland
bezeichnet. Dieses ist gekennzeichnet durch einen kleinraumigen Wechsel von quartaren, hoch
bis mittel durchlassigen, fluviatilen Kiesen und Sanden, maRig bis gering durchlassigen
Moranenablagerungen und sehr gering durchlassigen Seeablagerungen, die sich horizontal und
vertikal verzahnen (siehe Abb. 4).
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Abbildung 4: Hydrogeologische Einheitén im Untersuchungsgebiet gem. [U 4/ (unmal3stablich)
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Abbildung 5: Durchlassigkeiten im Untersuchungsgebiet gem. /U 4/ (unmalRstablich)
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Den obersten Grundwasserleiter im sidlandischen Moranenland stellen haufig die stark
durchlassigen (k-Wert: > 1*102 - 1*107) fluvioglazialen Deckenschotter der verschiedenen
Eiszeiten dar, die jedoch im Untersuchungsgebiet von maRig bis gering durchlassige (k-Wert: >
1*10*“ - 1*10°) Moranenablagerungen iiberdeckt werden (siehe Abb. 5). Durch die Uberdeckung
der grundwasserfilhrenden Kiese und Sande durch die gering durchlassigen
Moranenablagerungen ist im Untersuchungsgebiet oberflachennah kein durchgehender
Grundwasserleiter vorhanden. In Moranenablagerungen konnen allerdings lokal schwebende

Grundwasserstockwerke, zumeist in grobklastischen Rinnenfiillungen auftreten.

Neben den quartaren Schottern sind im Siiddeutschen Moranenland auch die unterlagernden

tertidren Molasseeinheiten haufig wasserflihrend.

6.2 Bestimmung der Grundwasserstande

Wahrend der Erkundungen des Untersuchungsgebiets im Jahr 2016 und im Jahr 2021 wurde
kein Grundwasser bis in Tiefen von maximal 572,28 m NHN (BK 7) (Anlage 17.3) angetroffen. Es
sind daher oberflaichennah  keine  ergiebigen = Grundwasserkdrper  vorhanden.
Grundwassermessstellen in der naheren Umgebung sind nicht vorhanden.
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Abbildung 6: Grundwassergleichen bedeutender Grundwasserleiter nach HK500 gem. [U 4/
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Anhand der Hydrogeologischen Karte (HK500) gem. [U 4/ sind in naherer Umgebung zum
Untersuchungsgebiet (ca. 2 km ostliche sowie noérdlich) quartare Grundwasserleiter in Tiefen von
560 m NHN - 570 m NHN zu erwarten. Die Gelandeoberkante liegt im Bereich des Bahnhofes
WelRling bei ca. 592 m NHN. Daher kann mit einem Flurabstand von ca. 25 m gerechnet werden.
Die tertidren Grundwasserleiter sind in nadherer Umgebung zum Untersuchungsgebiet (ca. 2 km
nordlich) bei ca. 540 m NHN zu erwarten (siehe Abb. 6).

Das Grundwasser wird von den Baumalnahmen daher nicht beeinflusst. Ein

Bemessungswasserstand kann nach aktueller Datenlage nicht angegeben werden.

7 Hydrogeochemische Verhiltnisse

Wahrend der Erkundungen wurde kein Grundwasser angetroffen. Daher wurde keine
Grundwasseranalysen durchgefiihrt. Gem. [U 5/ handelt es sich bei dem Grundwasser im
Untersuchungsgebiet um erdalkalisch-carbonatisches Wasser mit einer Gesamtmineralisation
von 350-500 mg/l (Wasser mit mittlerem Lésungsinhalt) und einer Wasserharte von 12-18°dH
(ziemlich hart). Der Lésungsinhalt stellt diejenigen Eigenschaften des Grundwasser dar, die am
starksten von der Aushildung des Tragergesteine beeinflusst ist. Grundwasser unter urbanen
oder landwirtschaftlich genutzten Regionen weisen meist erhdhte Losungsinhalte auf, da es hier

haufiger zu zusatzlichen Stoffeintragen kommt als in extensiver genutzten Gebieten.

8 Gewadsserokologische Verhiltnisse

Im Untersuchungsgebiet befinden sich keine oberirdischen Gewasser.

9 Wasserwirtschaftliche Antragsgegenstinde

Fir Bau und Betrieb des beantragten Vorhabens sichern die wasserwirtschaftlichen Regelwerke
und gesetzlichen Vorgaben, inshesondere nach WHG, den allgemeinen Grundwasserschutz.
Gem. Antragsunterlage fir wasserrechtliche Erlaubnisse beantragt die Vorhabentragerin die

Erteilung folgender wasserrechtlicher Erlaubnisse:

Niederschlagswasser
Gem. [U 10/ wird beantragt, das anfallende Niederschlagwasser im Bereich des

Betonschalthauses, im Bereich der Bahnsteige und Personenunterfiihrung sowie im Gleisbereich
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Uber verschiedene Entwasserungssysteme an geeigneten Stellen in das Grundwasser
einzuleiten. Die einzuleitende Niederschlagsmenge betragt gem. /U 10/:

- 0,5 /s je Regenereignis (Einleitungsmenge Betonschalthaus)

- 12,7 /s je Regenereignis (Einleitungsmenge Bahnsteig)

- 22,2 |/s je Regenereignis (Einleitungsmenge Tiefenentwasserung)
Die detaillierte technische Beschreibung der wasserrechtlichen Tatbestande ist in Unterlage 16

aufgefihrt.

10 Eingriffsprognose

10.1 Verschmutzungsempfindlichkeit der Grundwasser durch Bautatigkeiten

Aufgrund der Uberdeckung der groRflachigen, quartiren Grundwasserleiter durch die gering
durchlassigen Moranenablagerungen liegt eine geringe Verschmutzungsempfindlichkeit des
Grundwassers gegentiiber Schadstoffeintragen vor. Mit den geplanten BaumaRnahmen wird die

Schutzfunktion der Gberlagernden bindigen Deckschichten nicht beeintrachtigt.

10.2 Beurteilung der Verkehrsanlagen und der Ingenieurbauwerke hinsichtlich

Beeintrachtigung der Grundwdsser

Durch die zusatzliche Versiegelung wird lokal die Grundwasserneubildung verringert und
gleichzeitig im Bereich der Versickerungsanlagen lokal erhéht. Hierdurch ist bei Betrachtung der
gesamten Untersuchungsgebiets von keiner erheblichen Verringerung der
Grundwasserneubildung auszugehen. Die Grundwasserqualitait wird durch das Versickern in
Versickerungsanlagen mit  belebter  Bodenzone nicht beeintrachtigt.  Fir  alle
Versickerungsanlagen wurden Nachweise gemafl DWA M153 erstellt. Mit verschiedenen
Mafinahmen wird gem. der Unterlagen der GP [U 10/ erreicht, dass nur vorgereinigte Wasser in

das Grundwasser eingeleitet wird.

10.3  Auswirkungen auf Grundwasser durch den Einsatz von
Pflanzenschutzmittel

Die Auswirkungen durch den Einsatz von Pflanzenschutzmittel auf das Grundwasser sind gering.
Aufgrund des hohen Flurabstands und des Vorhandenseins von bindigen Deckschichten tber

dem Grundwasser kommt es zu keinem Eintrag von Herbiziden in das Grundwasser.
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10.4 Hinweise fiir hydraulische Nachweise fiir die Bauwerks- Griindungsarten

Die Baugrubensohlen der Bauwerke befinden sich oberhalb des Grundwassers. Eine
Wasserhaltung ist daher nicht erforderlich. Dementsprechend sind auch keine hydraulischen

Nachweise fiir die Bauwerksgriindungsarten zu fiihren.

11 Empfehlungen

Aufgrund der Datengrundlage kann aktuell kein Bemessungswasserstand im Bereich des
Bahnhofes Wellling angegeben werden. GemadR Kapitel 6.2 ist ein durchgehender
Grundwasserleiter erst in Tiefen von ca. 25 m u. GOK zu erwarten, allerdings kénnen in den
Moranenablagerungen lokal schwebende Grundwasserstockwerke, zumeist in grobklastischen
Rinnenfillungen auftreten. Wir empfehlen daher, zur Festlegung eines zuverldssigen
Bemessungswasserstands, den Ausbau einer Grundwassermessstelle im quartdaren
Grundwasserleiter. Die Grundwassermessstelle (GWM) sollte im Bereich der geplanten
FuBgangerunterfiihrung geplant werden, da in diesem Bereich der tiefste Eingriff in den
Untergrund zu erwarten ist. Zusatzlich empfehlen wir, die GWM mit einer Drucksonde mit

Datenlogger auszustatten, um langfristige Grundwasserschwankungen zu ermitteln.

Sollte es zum Ausbau einer Grundwassermessstelle im Bereiches der FuRgangerunterfihrung
kommen, empfehlen wir zur Ermittlung geohydraulischer Parameter einen Pumpversuch
durchzufiihren. Dadurch kénnen Angaben zu einem moglichen Wasserandrang in die Baugrube

zur Griindung der FuRgangerunterfiihrung getroffen werden.

12 Zusammenfassung

In diesem Hydrogeologischen Bericht sind die hydrogeologischen Grunddaten und der Einfluss
der Planung fiir die MaBnahmen NeM 16 Neubau Abstell- und Wendegleis sowie Barrierefreier

Ausbau Bf. WelRling dargestellt.

Das Untersuchungsgebiet befindet sich in keinem Trinkwasserschutzgebiet und ist nicht als

Hochwassergefahrenflache bzw. ,wassersensibler Bereich® ausgewiesen.

Es sind keine Oberflachengewdsser im Untersuchungsbereich vorhanden.

Wahrend der Erkundungen wurde kein Grundwasser angetroffen. Auch existieren keine offiziellen
Bestandsgrundwassermessstellen des Wasserwirtschaftsamts. Ein Bemessungswasserstand

kann daher nicht gegeben werden.
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Im Untersuchungsbereich ist aufgrund der geologischen Entstehungsgeschichte kleinstraumig
mit inhomogenen Verhaltnissen und lokal auftretenden Schichtwassern zu rechnen. Ein
ergiebiger, oberflichennaher Grundwasserleiter ist nicht zu vermuten. Daher sind keine

hydraulischen Nachweise fiir die Bauwerks-Griindungsarten zu fihren.

Durch die Baumalinahmen sind keine Auswirkungen auf das Grundwasser zu erwarten.

Aufgestellt
Miinchen, den 19. November 2021
DB Engineering & Consulting GmbH
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13  Unterlagen und Literatur
Neben den gegenwartig giltigen Normen und Richtlinien fiir Erd- und Grundbau standen zur

Ausarbeitung dieses Geotechnischen Berichtes folgende Unterlagen zur Verfligung:

[U1l/  Unterlage 19.01: Geot. Bericht; Strecke 5541 Minchen Westkreuz - Herrsching;
Barrierefreier Ausbau Bahnhof WeRling ca. km 18,329 - 19,082; DB Engineering &
Consulting GmbH, Umwelt- & Geo-Services, I.TV-S-U, Bliro Miinchen, vom 17.02.2017

/U 2/ Unterlage 19.04: Geot. Bericht; Schallschutzwand WefRling; Strecke 5541 Miinchen
Westkreuz - Herrsching; . DB Engineering & Consulting GmbH, Umwelt- & Geo-
Services, I.TV-S-U, Biiro Miinchen, vom 03.03.2021

U3/  Geologische Karte von Bayern, Blatt CC 7926 Augsburg, MaRstab 1:200.000,
herausgegeben von der Bundesanstalt fiir Geowissenschaften und Rohstoffe, Hannover
2001.

/U 4/  UmweltatlasBayern,
https://www.lfu.bayern.def[umweltdaten/kartendienste/[umweltatlas/index.htm, Abruf Mai
2021.

[U5/  BGR Geoviewer,
https://geoviewer.bgr.de/mapapps4/resources/apps/geoviewerf/index.html?lang=de&tab
=grundwasser&cover=grundwasserDE

U6/  Karte der Naturraum-Haupteinheiten und Naturraum-Einheiten in Bayern, Bayerisches
Landesamt fiir Umwelt, Augsburg

/U 7/ UmweltAtlas, Bayern, Gewasserordnungen und -verzeichnisse. Abruf Mai 2021.

/U 8/  Hochwassernachrichtendienst Bayern, http://www.hnd.bayern.de/, Abruf Mai 2021.

/U9  Agrarmeteorologisches Messnetz Bayern, Station Miinchen- Stadt (Nr. 487), Abruf Mai
2021.

/U 10/ Unterlage 16: Hydraulische Berechnungen NeM 16/BA WeRling,
Planfeststellungsabschnitt: Strecke 5541 km 18,471 - km 19,323, Stand 12.11.2021

/U 11/ Unterlage 20: BoVEK; Gesamtbaumalnahme Bahnhof WeRling (GBW) NeM16 -
Neubau Abstell- und Wendegleis, Strecke 5541 Bahn-km 18,471 - 19,323, DB
Immobilien, Miinchen 11.06.2021.

/U 12/ ,Mittlere Grundwasserneubildung in Bezirken der bayerischen Wasserwirtschatsamter
Tab. 1; Bayerisches Landesamt fiir Umwelt; Augsburg: Stand 2020

/U 13/ E-Mail von Hr. Eichenseher (WWA Weilheim) beziiglich Grundwassermessstellen im
Bereich S-Bahn-Trasse Steinebach - Seefeld - Hechendorf vom 07.06.2021
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Geotechnischer Bericht

Maobility
MNetworks
Logistics

Kurzzeichen und Zeichen fiur Bodengruppen und Eigenschaften

nach DIN 4023 und DIN 18 196

Allgemeines

Schallschutzwand SSw
Bodenart Beimengungen Bodengruppe
Kies G kiesig g enggestufte Kiese GE
Grobkies gG grobkiesig ag weitgestufte Kies-Sand-Gemische GW
Mittelkies mG mittelkiesig mg intermittierend gestufte Kies-Sand-Gemische Gl
Feinkies fG feinkiesig fg
Sand S sandig s enggestufte Sande SE
Grobsand gS grobsandig gs weitgestufte Sand-Kies-Gemische S
Mittelsand mS mitelsandig ms intermittierend gestufte Sand-Kies-Gemische Sl
Feinsand fS feinsandig fs
Schluff u schluffig u Kies-Schluff-Gemische GU bzw.GU
Ton T tonig t Kies-Ton-Gemische GT bzw. GTV
Torf, Humus H torfig, humos h Sand-Schluff-Gemische SU bzw. SUY
Mudde M org. Beimengungen o Sand-Ton-Gemische ST bzw. STV
Auffiillung A Sand-Schluff-Gemische ohne Plastizitat SGop
Mutterboden Mu z.B. Fir Querbalken gilt auch *- Symbol
Geschiebelehm Lg schwach grobsandig gs’ 2.B.SU = SU*
Geschiebemergel Mg stark mittelsandig ms
LoR L6 leicht plastische Schluffe UL
L6Rlehm Lol mittelplastische Schiuffe UM
Wiesenkalk, Seekalk, ausgepragt plastische Schiuffe UA
Seekreide, leicht plastische Tone TL
Kalkmudde Wk mittelplastische Tone ™
ausgepragt plastische Tone TA
Farbe
grau (9) grin (4) bunt (u) Schluffe mit organischen Beimengungen ou
braun (b) blau (a) hell (h) Tone mit organischen Beimengungen oT
rot (r) schwarz  (s) dunkel (d) grob- bis gemischtkérnige Boden mit Bei-
weil} (w) gelb (e) mengungen humoser Art OH
grob- bis gemischtkdrnige Béden mit
Kalkgehalt kalkigen/ kieseligen Bildungen OK
kalkfrei
kalkhaltig nicht bis maRig zersetzte Torfe (Humus) HN
stark kalkhaltig ++ zersetzte Torfe HZ
Schlamme als Sammelbegriff F
Konsistenz Auffiillungen aus natiirlichen Béden [ 1]
lc < 0,50 - breiig - . Aufflllungen aus Fremdstoffen A
0,50 < Ic < 0,75 - weich - ! Abstand des Bohransatzpunktes v. Gleisachse GA
0,75 < Ic < 1,00 - steif - !
lc > 1,00 - halbfest - Wasserstande
Grundwassermessstelle GWM
Lagerungsdichte
0 <D <030 - locker [1] oooooooo XZ GW Grundwasser angebohrt
0,30 < D < 0,50 - mitteldicht [ m 1 ooooooooo AN _4 GW Grundwasser nach Bohrende
0,50 < D < 1,00 - dicht [d] eoecocoes _w  GW Ruhewasser
~Z SW Schichtenwasser angebohrt
Y GU,GT,SU,ST:  5-15% beid < 0,063 mm AN 4 SW Schichtenwasser nach Bohrende
GU, GT, SU, ST: >15-40% beid < 0,063 mm w sw Schichtenwasser
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Verzeichnis der Abkiirzungen

AG
AKW
ALMAS

ALVF
AN
As

B(a)P
BBodSchG
BBodSchV

BTEX
Bw
Cd

Cr

Cu

DB (AG)
DB Imm

DK
E
DU

E
EFK
EG
EOX

EPA

GB

GK
GK0-3
GLA
GOK=GOF
GW

GWL

HE

Hg

HK 0-3
HS
KRB
KF
KGW
Ki-Wert
Kof
k.S.
KVO
KW

Auftraggeber

Aromatische Kohlenwasserstoffe
Altlasten-Managementsystem
(der DB AG)
Altlastenverdachtsflache
Auftragnehmer

Arsen

Benzo(a)pyren
Bundesbodenschutzgesetz
Bundesbodenschutz- und
Altlastenverordnung

Benzol, Toluol, Ethylbenzol, Xylol
Bahnbetriebswerk

Cadmium

Chrom

Kupfer

Deutsche Bahn (Aktiengesellschaft)
Immobiliengesellschaft der
Deutschen Bahn AG GmbH
Dieselkraftstoff

Detailuntersuchung
Detailuntersuchung

Osten, Ostlich
Erfassungskomponente
Empfangsgebaude
Extrahierbare organische
Halogen-verbindungen

U.S. Environmental Protection
Agency

Geschaftsbereich
GauR-Kriger
Gefahrenklassen der DB AG
Geologisches Landesamt
Geldndeoberkante/-flache
Grundwasser
Grundwassetrleiter

Historische Erkundung
Quecksilber
Handlungskategorien der DB AG
Headspace

Kleinrammbohrung (d <100mm)
Kontaminationsflache
Kontaktgrundwasser
Durchlassigkeitsbeiwert
Kleinlok dlgefeuerte
Flussigkeitsgetriebe
Summenbildung nicht zulassig
Klarschlammverordnung
Kohlenwasserstoffe

LAGA
LAWA
LfU
LfW
LHKW
LRA
LSG

mNN
mg
min
MKW

Ni
n.a.
n.b.
NL
NSG

0.A.
0G
ou

PAK
Pb

PCB
POK
PSM

PSM WB

RKS

SM
SW

TA
Tab.
Th.
TS
TWSZ

u. NN
VK
VK 0-3

WSG
WWA
Zn
Z-Wert

Landerarbeitsgemeinschaft Abfall
Landerarbeitsgemeinschaft Wasser
Landesamt fiir Umweltschutz
Landesamt fiir Wasserwirtschaft
Leichtfliichtige halogenierte KW
Landratsamt
Landschaftsschutzgebiet

Meter (iber Normal-Null
Milligramm

Minute
Mineral6lkohlenwasserstoffe

Norden, nordlich
Nickel

nicht bestimmbar
nicht analysiert
Niederlassung
Naturschutzgebiet

ohne Angabe
Obergeschol’
Orientierende Untersuchung

Polycyclische aromatische KW

Blei

Polychlorierte Biphenyle
Pegeloberkante

Pflanzenschutzmittel (ohne Weinbau)

Pflanzenschutzmittel (nur weinbau-
spezifische)
Rammkernsondierung

Siiden, siidlich
Schwermetalle (nach KVO)
Sickerwasser

Technische Anleitung
Tabelle

Teilbereich (des Standortes)
Trockensubstanz
Trinkwasserschutzzone

Gber Normal-Null
Vergaserkraftstoff
Verdachtskategorien der DB AG

Westen, westlich
Trinkwasserschutzgebiet
Wasserwirtschaftsamt

Zink

Zuordnungswert nach LAGA
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Neubau/Anderung
Riickbau

Planfeststellungsgrenze

Kreis-/ Gemeindegrenze

Gemarkungsgrenze
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Flurstiicksgrenze  Kafaster
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Zugehorigkeitshaken
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Hecke einseitig
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Schieber fir Wasserleitung
Uberflurhydrant; Unterflurhydrant
Schrankenkasten mit Schrankenbaum
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Rampe

Treppe

Wetterschutz

Aufzug

auflere Grenze der vorhabentragereigenen Grundstiicke

tangierende Planung (nachrichtliche Darstellung)

Oberleitungsmast ohne / mit Mastnummer
Trogtrasse (Kabelkanal) mit Kabelschacht
Entwdsserungsgraben mit Flief3richtung

Versickerungsanlage (Graben, Becken, Mulde)
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4.60 Kies, sandig, schwach schluffig, schwach tonig, schwach feucht, GU,

hellbraungrau
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KRB 10 / km 18,710
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2.60
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Auffiillung (Kies, schwach schluffig, schwach sandig, organisch,
Altschotterreste), schwach feucht, [GU] dunkelgrau

Kies, sandig, schluffig schwach feucht, GU¥*, braungrau
Feinsand, Mittelsand, schluffig schwach fein— bis mittelkiesig,
schwach feucht, SU*, hellbraun

Kies, sandig. schwach schluffig schwach feucht, GU, braungrau
Kies, sandig, schwach schluffig schwach feucht, GU, braungrau
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1.30 Auffiillung (Kies, schwach sandig, schwach schluffig,
Altschotterreste), schwach feucht, [GU] grau
2.80 Sand, schluffig schwach feucht, SU* hellbraungrau
3.40 Sand, schluffig schwach feucht, SU* hellbraungrau
4.80 Ton, stark feinsandig, kiesig weich, TL, braungrau
6.00 Kies, sandig schwach schluffig, trocken, GU, hellgrau
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i il
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A

05/100m
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23.11.2016
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1.40 Aufflillung (Kies, sandig, schwach schluffig), schwach feucht, [GU]
grau

5.10 Kies, schluffig, tonig, schwach sandig, schwach feucht, GU*,

braungrau
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KRB 13 / km 18,805

TIEFE BODENART

0.05 Auffiillung, (Betonplatte)

0.10 Auffiillung (Feinkies, Splitt), schwach feucht, grau

1.30 Aufflillung (Kies, sandig, schwach schluffig), schwach feucht, [GW],
grau

1.60 Auffiillung (Kies, schwach sandig, schluffig, Altschotterreste),
schwach feucht, [GU*], dunkelgraubraun

2.90 Kies, schluffig schwach sandig schwach feucht, GU¥ graubraun

450 Sand, schwach kiesig, schluffig, schwach feucht, SU*, hellbraun
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583.00 Abbruch, kein Bohrfortschritt
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KRB 14 / km 18,838
TIEFE BODENART
2.80 Auffiillung (Kies, schwach schluffig, sandig), schwach feucht, [GU]
braungrau
3.70 Aufflillung (Kies, schluffig, kiesig schwach sandig), [GU*]
braungrau
410 Kies, schluffig, schwach sandig, GU* hellbraun
6.80 Kies, sandig, schwach schluffig feucht, GU, ab 5,7m nass, hellbraun|
7.60 Ton, schwach sandig schwach kiesig weich, TL, hellbraun
7.70 Kies, schwach sandig schwach schluffig schwach tonig, schwach
feucht, GU, braungrau
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1.20 Aufflillung (Kies, sandig, schwach schluffig), schwclch feucht. [cul
grau

1.90 Auffiillung (Kies, sandig, schluffig, Altschotterreste), schwach feucht,
[GU*] dunkelgrau—schwarz

2.70 Kies, schwach sandig schluffig tonig feucht, GU* grau

3.70 Ton, schwach kiesig schwach sandig leicht modriger Geruch, weich/
TA, dunkelgrau—braun

5.80 Kies, sandig schwach schluffig feucht bis na8, GU, braungrau

7.60 Ton, schwach feinsandig, schwach fein— bis mittelkiesig steif, TL,
braungrau

7.70 Kies, schluffig, GU*
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Abbruch, kein Bohrfortschritt

KRB 16 / km 18,890
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0.06 Auffiillung, (Schwarzdecke)

0.20 Aufflillung (Kies, sandig, schwach schluffig, schwach tonig),
schwach feucht, [GU] graubraun

1.40 Sand, schluffig, SU* braungrau

2.50 Sand, schluffig, schwach fein— bis mittelkiesig schwach feucht, SUA
hellbraun

5.20 Sand, schluffig, schwach kiesig, SU* hellbraun

5.80 Kies, sandig, schwach schluffig, trocken, GU, hellbraungrau
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a—
[ —
L |
[
1.00 —
2.00 \_L‘ELL
2.60

Abbruch kein _Sondierfortschritt
2,70 m Schlagzahl >100

KRB 182/ km 19,110

AP 16,40 m vo W28 r
A -3 36°mTsd ?Stutzwand)

DPH 18 / km 19,110

AP 164-0 m vo W28 r
AP —3,80 m SO ?Stutzwond)

yca. +589.28
o070 A A, (Schwarzdecke)
' o)
oe.
[ ]
A ® A (G [6U]  Schicht 111
2.30 .=_
o @'._
o — G Gu* Schicht 2.4.3
4.00 -
585.28

Abbruch, kein Bohrfortschritt

KRB 18 / km 19,110

TIEFE BODENART
0.70 Auffiillung, (Schwarzdecke)
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schwach feucht, [GU] braungrau
4.00 Kies, sandig schluffig, tonig, schwach feucht, GU*, hellbraungrau
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KOSTRA-DWD 2010R

Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

Niederschlagshohen nach
KOSTRA-DWD 2010R

Rasterfeld : Spalte 46, Zeile 93
Ortsname :
Bemerkung :
Zeitspanne : Januar - Dezember

Berechnungsmethode : Ausgleich nach DWA-A 531

N~

Dauerstufe Niederschlagshéhen hN [mm] je Wiederkehrintervall T [a]
1a 2a 3a 5a 10a 20 a 30a 50 a
5 min 6,1 79 9,0 10,3 12,1 13,9 15,0 16,3
10 min 9,7 12,3 13,8 15,7 18,2 20,8 22,3 24,2
15 min 12,0 15,2 17,0 19,4 22,6 25,7 27,6 29,9
20 min 13,6 17,3 19,5 22,2 25,9 29,5 31,7 34,4
30 min 15,8 20,3 23,0 26,3 30,8 354 38,0 41,4
45 min 17,6 23,2 26,5 30,6 36,2 418 45,1 49,2
60 min 18,7 25,2 29,0 33,8 40,2 48,7 50,5 55,3
90 min 20,9 27,7 31,7 36,7 436 50,4 54,4 59,4
2h 22,6 29,7 33,8 39,0 46,1 53,2 57,3 62,5
3h 25,3 32,7 37,1 42,5 50,0 57,4 61,7 67,2
4h 27,4 35,1 39,6 45,2 52,9 60,6 65,1 70,8
6h 30,6 38,7 43,4 49,4 57,5 65,6 70,3 76,3
9h 34,2 427 47,7 54,0 62,5 71,0 76,0 82,2
12h 37,0 458 51,0 57,5 66,3 75,1 80,3 86,8
18h 414 50,7 56,1 62,9 72,2 81,4 86,9 93,7
24 h 44,8 54,4 60,0 67,1 76,7 86,3 91,9 99,0
48 h 57,3 69,4 76,4 85,3 97,3 109,4 116,4 125,3
72h 66,2 79,7 87,6 97,5 111,0 124,4 132,3 142,2
Legende
T Wiederkehrintervall, Jahrlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht
oder Uberschreitet
D Dauerstufe in [min, h]: definierte Niederschlagsdauer einschlie8lich Unterbrechungen
hN Niederschlagshéhe in [mm]

Fir die Berechnung wurden folgende Grundwerte verwendet:

Niederschlagshéhen hN [mm] je Dauerstufe

Wiederkehrintervall Klassenwerte
15 min 60 min 24 h 72h
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
1a [mm] 12,00 18,70 44,80 66,20
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
100a [mm] 33,10 61,80 108,60 155,70

Wenn die angegebenen Werte fur Planungszwecke herangezogen werden, sollte fir rN(D;T) bzw. hN(D;T)

in Abhangigkeit vom Wiederkehrintervall

beita<T<5a ein Toleranzbetrag von +10 %,
beiS5a<T<50a ein Toleranzbetrag von +15 %,
bei50a<T<100a ein Toleranzbetrag von +20 %

Berlicksichtigung finden.

l;lvh KOSTRA-DWD 2010R 3.2.3 - Copyright © itwh GmbH 2020 - Engelbosteler Damm 22 - D-30167 Hannover

- www.itwh.de

100 a
18,1
26,8
33,1
38,1
459
54,8
61,8
66,2
69,6
74,7
78,5
84,4
90,7
95,6
103,0
108,6
1373
1557



KOSTRA-DWD 2010R

Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

Niederschlagsspenden nach
KOSTRA-DWD 2010R

Rasterfeld : Spalte 46, Zeile 93
Ortsname :
Bemerkung :
Zeitspanne : Januar - Dezember

Berechnungsmethode : Ausgleich nach DWA-A 531

Dauerstufe Niederschlagspenden rN [l/(s-ha)] je Wiederkehrintervall T [a]
1a 2a 3a 5a 10a 20 a 30a 50 a
5 min 203,3 263,3 300,0 343,3 403,3 463,3 500,0 543,3
10 min 161,7 205,0 230,0 261,7 303,3 346,7 371,7 403,3
15 min 133,3 168,9 188,9 215,6 251,1 285,6 306,7 332,2
20 min 113,3 144,2 162,5 185,0 215,8 2458 264,2 286,7
30 min 87,8 112,8 127,8 146,1 1711 196,7 211,1 230,0
45 min 65,2 85,9 98,1 113,3 134,1 154,8 167,0 182,2
60 min 51,9 70,0 80,6 93,9 11,7 129,7 140,3 153,6
90 min 38,7 51,3 58,7 68,0 80,7 93,3 100,7 110,0
2h 31,4 413 46,9 54,2 64,0 73,9 79,6 86,8
3h 23,4 30,3 34,4 39,4 46,3 53,1 57,1 62,2
4h 19,0 24,4 27,5 314 36,7 42,1 45,2 49,2
6h 14,2 17,9 20,1 22,9 26,6 30,4 32,5 35,3
9h 10,6 13,2 14,7 16,7 19,3 21,9 23,5 254
12h 8,6 10,6 11,8 13,3 15,3 17,4 18,6 20,1
18 h 6,4 78 8,7 9,7 11,1 12,6 13,4 14,5
24 h 5,2 6,3 6,9 7,8 8,9 10,0 10,6 11,5
48 h 33 4,0 44 4,9 5,6 6,3 6,7 7,3
72h 2,6 3,1 34 3,8 43 48 5,1 55
Legende
T Wiederkehrintervall, Jahrlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht
oder Uberschreitet
D Dauerstufe in [min, h]: definierte Niederschlagsdauer einschlie8lich Unterbrechungen
rN Niederschlagsspende in [l/(s-ha)]

Fir die Berechnung wurden folgende Grundwerte verwendet:

Niederschlagshéhen hN [mm] je Dauerstufe

Wiederkehrintervall Klassenwerte
15 min 60 min 24 h 72h
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
1a [mm] 12,00 18,70 44,80 66,20
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe
100a [mm] 33,10 61,80 108,60 155,70

Wenn die angegebenen Werte fur Planungszwecke herangezogen werden, sollte fir rN(D;T) bzw. hN(D;T)

in Abhangigkeit vom Wiederkehrintervall

beita<T<5a ein Toleranzbetrag von +10 %,
beiS5a<T<50a ein Toleranzbetrag von +15 %,
bei50a<T<100a ein Toleranzbetrag von +20 %

Berlicksichtigung finden.

l;lvh KOSTRA-DWD 2010R 3.2.3 - Copyright © itwh GmbH 2020 - Engelbosteler Damm 22 - D-30167 Hannover

- www.itwh.de

100 a
603,3
446,7
367,8
317,5
255,0
203,0
171,7
122,6
96,7
69,2
54,5
39,1
28,0
221
15,9
12,6
7,9
6,0



	Pläne und Ansichten
	(2021_11_18)_U_SD01451_D_GP_VA_LP-Bl1


		2021-11-23T09:02:49+0100
	Fürlinger, Florian


		2022-04-05T08:27:36+0200
	Alexander Rutz




